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1. Allgemeines 
 

Das Leichtathletik – Jahr 2025 des MTV 1881 Ingolstadt war einerseits geprägt 
von großen sportlichen Erfolgen quer durch alle Altersklassen und Disziplinen-
Gruppen. Auf der anderen Seite zeigte sich die Leichtathletik-Abteilung als 
hervorragender Ausrichter von Veranstaltungen, was mit der Verleihung des 
„Bayern-Star“ in diesem Bereich durch den Bayerischen Leichtathletik-Verband 
belohnt wurde. Vor allem die Organisation der Landesmeisterschaften U23 und 
U16 zeitgleich mit den bayerischen Titelkämpfen im Sieben- und Zehnkampf 
der Jugend U20 und U18 wurde trotz schwieriger Witterung optimal 
durchgeführt. Als Zugabe gewannen bei diesem Heimspiel im MTV – Stadion 
Greta Hanselmann (800 Meter U16) und Julian Burghardt (Fünf- und 
Zehnkampf U20) drei Goldmedaillen für den gastgebenden MTV Ingolstadt. 

Auf der sportlichen Seite waren Athletinnen und Athleten bei zahlreichen 
deutschen Meisterschaften und weiteren überregionalen Titelkämpfen 
vertreten. Diana Kurrer aus der starken Laufgruppe kehrte sogar mit einer 
Silbermedaille von den Masters-Europameisterschaften auf Madeira zurück. 

Belastend ist immer noch die Trainingssituation im Winter. Ohne adäquate 
Leichtathletik-Halle muss das Training mit Spikes auch bei empfindlicher Kälte 
im Freien durchgeführt werden. Zeitaufwändige Fahrten zum Training in den 
Hallen von München, Fürth und Regensburg sind deshalb die Folge, um 
einigermaßen Chancengleichheit bei Wettkämpfen zu erreichen.  

Ein Dank gilt allen Sponsoren und Partnern, hier vor allem den Firmen 
Herrnbräu, Puma und Hackner, dem Hauptverein mit Präsident Tobias Nixdorf 
und der gesamten Geschäftsstelle sowie dem Sportamt mit Leiter Martin 
Diepold für die tatkräftige Unterstützung der Leichtathletik. 
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2. Erfolge 

Internationale Ebene 

Diana Kurrer startet bei den Masters-Europameisterschaften auf Madeira und 
liefert dort mit Platz zwei über 800 Meter und Platz vier über 1500 Meter zwei 
starke Rennen ab. Martin Stier geht dort über 10 000 Meter und im 
Halbmarathon an den Start, wo er mit dem deutschen Team den vierten Platz 
belegt. 

 

Nationale Ebene 

Sportlerinnen und Sportler vertreten die Farben des MTV Ingolstadt bei 
Meisterschaften in ganz Deutschland: DM Halle Mehrkampf in Frankfurt, DM 
Halle Jugend in Dortmund, DM Halle Masters In Frankfurt, DM Marathon in 
Hannover, DM Halbmarathon in Paderborn, DM Jugend in Bochum-
Wattenscheid, DM Mehrkampf Jugend in Leverkusen, DM Masters in Gotha, 
DM Berglauf in Oberstdorf, DM Cross in Darmstadt sowie die Süddeutsche 
Hallen-Meisterschaften in Karlsruhe. 

 

Männer / Frauen 

Bei den deutschen Marathon-Meisterschaften in Hannover belegen die beiden 
Männer-Teams unter 124 Mannschaften die Plätze zehn und vierzehn. Sofie 
Nixdorf wird bei den süddeutschen Hallenmeisterschaften Fünfte über 200 
Meter. 

 

Junioren und Jugend 

Julian Burghardt erreicht bei den Mehrkämpfen in der Halle und im Freien mit 
Platz neun in der Jugend U20 jeweils eine einstellige Platzierung. Paula 
Neumeier schafft es bei der Jugend U18 über 400 Meter Hürden bis ins B-Finale 
und belegt mit der Staffel der StG Ingolstadt bei den süddeutschen 
Hallenmeisterschaften Platz fünf über 4 x 200 Meter. Felix Adam (U20) schließt 
seine erste Hallen-DM mit einer neuen persönlichen Bestzeit über 1500 Meter 
ab. Beim Crosslauf gibt es für ihn und seine Schwester Cosima gute Plätze im 
Mittelfeld. 
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Masters 

Die Mannschaft W50/55 mit Christin Hanselmann, Birgit Nixdorf und Birgit 
Wilhelm erläuft sich Gold im Crosslauf (Mannschaft). Diana Kurrer gewinnt zwei 
Silbermedaillen über 800 m und 1500 m in der Klasse W45, dazu Silber und 
Bronze im Crosslauf. Birgit Wilhelm holt Bronze im Halbmarathon (W55). Birgit 
Nixdorf, Stefan Wibmer, Bastian Glockshuber, Martin Stier, Heiko Middelhoff 
und Manfred Draxler überzeugen als Einzelstarter, dazu kommen 
Spitzenresultate in den Mannschaftswettbewerben. 

 

Bayerische Ebene 

 
Mit Medaillen über alle Altersklassen und Disziplinen hinweg unterstreicht der 
MTV Ingolstadt seine Stellung als der führende Leichtathletik-Verein der 
Region.  
 
Manuel Marko im Hochsprung, Martin Stier über 3000 Meter Hindernis und 
Chris Göltl im Halbmarathon holen sich bei den Männern den bayerischen Titel. 
Dazu kommet Platz drei in der Halbmarathon-Mannschaftswertung (C. Göltl, 
Frank, M. Göltl). Bei den Cross-Meisterschaften gewinnt Lisa Basener Bronze 
bei den Frauen auf der Langstrecke. Die Mannschaft der Frauen (Basener, 
Kurrer, Horney) landet auf Platz zwei, die Männer (Friedrich, Stier, Frank) 
werden Dritter. Silber geht auch an die Männer-Staffel (Ziegaus, Fengler, King) 
über 3 x 1000 Meter. Beim Berglauf landet die Männermannschaft (C. Göltl, 
Stier, Middelhoff) auf dem Bronzerang 
Medaillen bei U23-Landesmeisterschaften gewinnen Felix Adam mit Silber über 
800 Meter und Cosima Adam mit Bronze über 3000 Meter. 
Zwei U20-Titel gehen an Julian Burghardt im Fünf- und Zehnkampf, dazu 
kommen bei Hallenmeisterschaften Silber mit der Kugel und Bronze beim 
Stabhochsprung. Lina Burghardt wird in der Halle Zweite beim Hochsprung 
(U20). 
U18-Silber geht an Paula Neumeier über 400 Meter Hürden. 
Greta Hanselmann gewinnt gleich drei bayerische Titel in der Jugend U16:  
2000 Meter (Halle), 800 Meter und 1500 Meter Hindernis. 
Quer durch alle Masters-Altersklassen gibt es für folgende Athletinnen und 
Athleten Podestplätze zu feiern: Diana Kurrer (4 x Gold, 1 x Silber), Birgit 
Wilhelm (4 x Gold, 1 x Bronze), Stefan Wibmer (2 x Gold, 1 x Silber), Andrea 
Horney (1 x Gold, 1 x Silber, 1x Bronze), Karin Aubele (1 x Gold,  1 x Bronze), 
Christin Hanselmann (1 x Gold), Abhishek Pandey (1 x Gold), Anne Jooß (1 x 



 

5 

 

Silber, 1 x Bronze), Artur Nieswiec (1 x Silber, 1 x Bronze), Stefanie Borris (1 x 
Bronze), Markus Göltl (1 x Bronze) und Bastian Glockshuber (1 x Bronze). 
 
Insgesamt schaffen mehr als zwei Dutzend MTV-Athletinnen und Athleten bei 
bayerischen Meisterschaften den Sprung in die Medaillenränge oder erreichen 
bei nationalen oder internationalen Meisterschaften eine Finalplatzierung.  
Die Erfolge sind in folgenden Tabellen aufgelistet. 
 
EM = Europameisterschaften 
DLV = Deutsche Meisterschaften (bis Platz 12) 
SÜD = Süddeutsche Meisterschaften (bis Platz 6) 
BLV = Bayerische Meisterschaften (bis Platz 3) 
 

 
 
 
 

Männer/Frauen 
Friedrich, Dominik DM Marathon Mannschaft 

BLV Cross Mannschaft 
10. Platz 
3. Platz 

Götz, Sebastian DM Marathon Mannschaft 10. Platz 

Glockshuber, Bastian DM Marathon Mannschaft 10. Platz 

Nixdorf, Sofie SÜD 200 Meter (Halle) 5. Platz 
Stier, Martin BLV 3000 Meter Hindernis 

BLV Cross Mannschaft 
BLV Berglauf Mannschaft 

1. Platz 
3. Platz 
3. Platz 

Göltl, Chris BLV Halbmarathon 
BLV Halbmarathon Mannschaft 
BLV Berglauf Mannschaft 

1. Platz 
3. Platz 
3. Platz 

Marko, Manuel  BLV Hochsprung 1. Platz 

Basener, Lisa BLV Cross Langstrecke 
BLV Cross Langstrecke Mannsch. 

3. Platz 
2. Platz 

Kurrer, Diana BLV Cross Langstrecke Mannsch. 2. Platz 
Horney, Andrea BLV Cross Langstrecke Mannsch. 2. Platz 

Ziegaus, Benjamin BLV 3 x 1000 Meter 2. Platz 
Fengler, Paul BLV 3 x 1000 Meter 2. Platz 

King, Moritz BLV 3 x 1000 Meter 2. Platz 

Frank, Joshua BLV Halbmarathon Mannschaft 
BLV Cross Mannschaft 

3. Platz 
3. Platz 

Göltl, Markus BLV Halbmarathon Mannschaft 3. Platz 
Middelhoff, Heiko BLV Berglauf Mannschaft 3. Platz 
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Junioren U23 – U16 
Burghardt, Julian DLV Siebenkampf (Halle) U20 

DLV Zehnkampf U20 
BLV Fünfkampf U20 
BLV Zehnkampf U20 
BLV Kugel (Halle) U20 
BLV Stabhochsprung (Halle) U20 

9. Platz 
9. Platz 
1. Platz 
1. Platz 
2. Platz 
3. Platz 

Hanselmann, Greta BLV 2000 Meter (Halle) U16 
BLV 800 Meter U16 
BLV 1500 Meter Hindernis U16 

1. Platz 
1. Platz 
1. Platz 

Adam, Felix BLV 800 Meter U23 2. Platz 
Burghardt, Lina BLV Hochsprung (Halle) U20  2. Platz 

Neumeier, Paula SÜD 4 x 200 Meter (Halle) U18 
BLV 400 Meter Hürden U18 

5. Platz 
2. Platz 

Adam, Cosima BLV 3000 Meter U23 3. Platz 

 

 

 

Masters 
Kurrer, Diana EM 800 Meter W45 

EM 1500 Meter W45 
DLV 800 Meter W45 
DLV 1500 Meter W45 
DLV Cross Mittelstrecke W45 
DLV Cross Langstrecke W45 
BLV Cross W45 
BLV 400 Meter W45 
BLV 800 Meter W45 
BLV 1500 Meter W45 

2. Platz 
4. Platz 
2. Platz 
2. Platz 
2. Platz 
3. Platz 
1. Platz 
1. Platz 
1. Platz 
1. Platz 

Stier, Martin  EM 10 000 Meter M35 
EM Halbmarathon Mannsch. M35 
DLV Berglauf M35 
DM Berglauf Mannschaft M35-45 
BLV Berglauf M35 

8. Platz 
4. Platz 
11. Platz 
7. Platz 
3. Platz 

Wilhelm, Birgit DLV Cross Mannschaft W50-60 
DLV Halbmarathon W55 
DLV Cross W55 
BLV Cross W55 
BLV Cross Mannschaft W50 

1. Platz 
3. Platz 
9. Platz 
1. Platz 
1. Platz 
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BLV 10 Km W55 
BLV Marathon W55 
BLV Berglauf W55 
BLV Berglauf Mannschaft W50 

1. Platz 
1. Platz 
3. Platz 
2. Platz 

Hanselmann, Christin DLV Cross Mannschaft W50-60 
DLV Cross W50 
BLV Cross Mannschaft W50 

1. Platz 
8. Platz 
1. Platz 

Nixdorf, Birgit DLV Cross Mannschaft W50-60 
DLV Cross W55 

1. Platz 
8. Platz 

Wibmer, Stephan DLV 800 Meter (Halle) M45 
DLV Cross M45 
BLV 200 Meter M45 
BLV 800 Meter M45 
BLV 5000 Meter M45 

6. Platz 
10. Platz 
1. Platz 
1. Platz 
2. Platz 

Draxler, Manfred DLV Marathon M60 6. Platz 

Glockshuber, Bastian DLV Cross M35 7. Platz 
Middelhoff, Heiko DM Berglauf M40 

DM Berglauf Mannschaft M35-45 
10. Platz 
7. Platz 

Gruber, Johannes DM Berglauf Mannschaft M35-45 7. Platz 

Horney,  Andrea BLV 5000 Meter W40 
BLV Cross W40 
BLV Berglauf W40 

1. Platz 
2. Platz 
3. Platz 

Abhishek, Pandey BLV 1500 Meter M30 1. Platz 

Aubele, Karin BLV Cross Mannschaft W50 
BLV Berglauf Mannschaft W50 

1. Platz 
2. Platz 

Jooß, Anne BLV 200 Meter W35 
BLV 100 Meter W35 

2. Platz 
3. Platz 

Nieswiec, Artur BLV 100 Meter M35 
BLV 200 Meter M35 

2. Platz 
3. Platz 

Borris, Stefanie BLV Berglauf W55  
BLV Berglauf Mannschaft W50 

2. Platz 
2. Platz 

Glockshuber, Bastian BLV 5000 Meter M35 3. Platz 
Göltl, Markus BLV Halbmarathon M50 3. Platz 
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Regionale Erfolge 

Gold bei südbayerischen Hallenmeisterschaften geht an Lisa Basener (3000 
Meter Frauen), Paula Neumeier (200 Meter U18) und Greta Hanselmann (800 
Meter U16). Silber gewinnen Dominik Friedrich (3000 Meter Männer), Julian 
Burghardt (Weitsprung, Stabhochsprung U20), Felix Adam (1500 Meter U20) 
sowie Paula Neumeier und Ronja Pfersich mit der 4 x 200 Meter – Staffel (U18). 
Dritte Plätze gehen an Diana Kurrer (3000 Meter Frauen) und Cosima Adam 
(1500 Meter U20) 

Oberbayerische Meisterin bei den Frauen wird Sofie Nixdorf über 100 und 200 
Meter sowie zusammen mit Paula Neumeier und Lina Burghardt über 4 x 100 
Meter. Gold holen ebenso Lina Burghardt (Hochsprung Frauen), Marion Binder 
(3000 Meter Frauen), Paul Fengler (800 Meter Männer), Julian Burghardt 
(Diskus U20) und Greta Hanselmann (1500 Meter U18). Einen Dreifachtriumph 
für die MTV-Jugend gibt es über 400 Meter Hürden (U18): Paula Neumeier siegt 
vor Ronja Pferisch und Antonia Götz. Silber gewinnen Julian Burghardt (Kugel 
U20), Andrea Horney (Crosslauf Mittel- und Langstrecke W40) sowie Paula 
Neumeier und Ronja Pfersich (4 x 100 Meter U20). Bronze geht an Abhishek 
Pandey (3000 Meter Männer), Julian Burghardt (Stabhochsprung Männer) und 
Maria Glonegger (300 Meter U16) 

Beim Sport-IN-Laufcup gehen die meisten ersten Plätze an Mitglieder der MTV-
Laufgruppe. In der Gesamtwertung siegen Lisa Basener und Chris Göltl, der im 
Laufcup für den FC Hitzhofen-Oberzell startet. Ihre Altersklassen gewinnen Lisa 
Basener (Frauen), Cornelia Griesche (W30), Marlies Hofmann (W35), Diana 
Kurrer (W45), Christin Hanselmann (W50), Iman Handanagic (W12), Vianne 
Werdier (U18) und Isabel Koch (U20), dazu Chris Göltl (Männer), Dominik 
Friedrich (M30), Stephan Wibmer (M45), Manfred Draxler (M60) und 
Maximilian Riesemann (U12). Auch die Vereinswertung geht klar an den MTV 
Ingolstadt.  

 

3. Veranstaltungen 

Für die hervorragende zuverlässige Ausrichtung von Wettkämpfen bekommt 
der MTV Ingolstadt den „Bayern-Star 2025“ des BLV verliehen. 
 
Schanzer Seelauf am 5. April: Die Teilnehmerzahl beim stimmungsvollsten Lauf 
der Sport-IN-Serie erreicht mit 569 Rekordniveau. 
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5. Mini Meet-IN am 1. Mai. Beim Wettkampf für die jüngsten Schüler- und 
Jugendklassen wird ein Rekordmeldeergebnis von 283 Talenten erreicht. 
 
Das 21. MTV Meet-IN am 6. Juni ist sowohl von der Zuschauer- und 
Teilnehmerzahl (ca. 500 Einzelstarts bei weit über 350 Teilnehmer*innen) als 
auch von den Leistungen ein niveauvolles Meeting. Der Stabhochsprung wird 
als gemeinsamer Wettbewerb von Frauen und Männern durchgeführt, wobei 
die ersten Plätze nach Polen gehen. Auch die Sprints und Läufe warten mit 
starken Siegerzeiten auf. Gleiches gilt für die Weit- und Dreisprünge. Im 
Rahmen des MTV Meet-IN werden auch die bayerischen Meisterschaften auf 
den Hindernisstrecken aller Altersklassen durchgeführt. 
 
Parallel zu den Bayerischen Meisterschaften der Junioren U23 und der Jugend 
U16 richtet die Leichtathletik-Abteilung am 26./27. Juni auch die 
Landesmeisterschaften im Sieben- und Zehnkampf der Jugend U20 und U18 
im MTV-Stadion aus. Trotz durchwachsener Wetterbedingungen geht die 
Mammut-Veranstaltung mit über 1000 Starts reibungslos über die Bühne. 
 
Reisberglauf am 28. September: Mit 281 Starterinnen und Startern gibt es auch 
hier bei den Meldezahlen eine Steigerung gegenüber den Vorjahren. 
 
Zahlreiche Helfer des MTV Ingolstadt sorgen beim Ingolstädter Halbmarathon 
(10. Mai), beim Firmenlauf Ingolstadt (17. Juli) und beim Landesfinale „Jugend 
trainiert für Olympia“ der bayerischen Schulen am 22. Juli im MTV-Stadion für 
einen reibungslosen Ablauf. 

 
 
4. Ausblick 

Der Ausblick auf das Jahr 2026 ist nach dieser erfolgreich verlaufenen Saison in 
sportlicher Hinsicht ein recht optimistischer. Aufgrund der angespannten 
finanziellen Situation der Stadt Ingolstadt drohen bei den öffentlichen 
Zuschüssen aber deutliche Einschnitte. Wie sich das auf den Sportbetrieb 
auswirken wird, bleibt abzuwarten. 

Ein Problem bleibt die Trainersituation vor allem im Bereich der Jugend U16. In 
dieser Altersklasse würden weitere Übungsleiter*innen sehr helfen. Hier ist ein 
Modell angedacht, bei dem die U16-Jugendlichen die Möglichkeit bekommen 
sollen, ihre Einheiten bei verschiedenen Trainerinnen und Trainern zu 
absolvieren. 
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Das Leistungstraining ab der Jugend U18 bis zu den Erwachsenen leiten Hans 
Lang, Karl Eberle und Paul Fengler. Im Sprintbereich wird Hans Lang tatkräftig 
von Tim Wermuth und Birgit Nixdorf unterstützt. Gruppenübergreifende 
Trainingseinheiten sollen hier vermehrt durchgeführt werden. Roland Balzer ist 
weiter für die erfolgreichen erwachsenen Läufer verantwortlich. Die 
Übungsstunden der jüngsten MTV-Leichtathleten gestaltet weiterhin 
Abteilungsleiterin Miriam Kleinhans mit ihrem Team. Uwe Scheer rückt hier mit 
seiner Gruppe in die Altersklasse U14 hoch und betreut auch die U16-
Jugendlichen mit.  Allen Trainerinnen und Trainern gilt ein großes Dankschön 
für das Riesen-Engagement. Dies gilt insbesondere für Franziska Halbritter, die 
nach der Geburt ihres Kindes ihr Traineramt ruhen lässt. 

Lina Münch schließt sich von der DJK Ingolstadt kommend der Sprint-Gruppe 
von Hans Lang, Birgit Nixdorf und Tim Wermuth an, ebenso Jasmin Baschnagel 
vom TV Bürstedt. Im Bereich der Staffeln ist wieder eine Zusammenarbeit mit 
der DJK Ingolstadt unter dem Namen Startgemeinschaft Ingolstadt (StG 
Ingolstadt) geplant. Den Verein verlassen aus der Laufgruppe Andrea Horney 
und Bastian Glockshuber in Richtung Karlsfeld bw. Amberg. 

Ein wichtiges Thema sind wie leider jedes Jahr die Trainingsbedingungen im 
Winterhalbjahr, wo dringende Hallenkapazitäten fehlen. Eine Ingolstädter 
Leichtathletik-Halle oder wenigstens ein überdachter Sprintschlauch zum 
Training mit Spikes sind trotz der Erfolge der heimischen Athleten auch 
aufgrund der leeren städtische Kassen in weite Ferne gerückt. Zwar ist ein Teil 
unserer jugendlichen Kaderathlet*innen (Julian Burghardt, Greta Hanselmann, 
Paula Neumeier) ein- bis zweimal die Woche am Stützpunkt in München mit 
adäquatem Hallentraining versorgt, für die restlichen Jugendlichen und die 
gesamte U23- und Aktivenklasse entfällt diese regelmäßige 
Trainingsmöglichkeit jedoch. Hier muss man sehen, inwieweit die neue Halle in 
Regensburg eine Verbesserung bringt. Im Winter 2024/25 wurden mehrere 
Trainingseinheiten zur Vorbereitung der Hallenwettkämpfe in Fürth 
durchgeführt, Regensburg wäre hier natürlich etwas näher.  

Nachdem die Saisonplanung auf Verbandsebene fast abgeschlossen ist, werden 
die folgenden eigenen Veranstaltungen festgesetzt. Die Abteilungsführung 
plant weiter mit dem Schanzer Seelauf (18.4.), dem MTV-Mini Meet-IN (1.5.), 
dem MTV Meet-IN mit Stabhochsprung der Spitzenklasse und BLV Hindernis-
Meisterschaften Jugend (12.6.). Am geplanten Tag des Reisberglaufes (27.9.) 
soll der bayerische Bezirkevergleich M/W14 im MTV -Stadion stattfinden, so 
dass sich der Termin des Laufes noch ändern kann. Beim Ingolstädter 
Halbmarathon (9.5.) und dem Firmenlauf (16.7.) werden wieder zahleiche 
Mitglieder der Abteilung im Einsatz sein.  


